
Bereitschaftsdienstpraxis im Klini-
kum Region Hannover, Krankenhaus
Neustadt, Lindenstr. 75, 31535
Neustadt a. Rbge; Mittwoch und
Freitag von 17:00 – 21:00 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag von
10:00 – 14:00 Uhr und von 17:00
– 20:00 Uhr.

KRANKENTRANSPORTE
UND
BEHINDERTENFAHRTEN

Telefon: bundesweit 19222 und
Fahrdienst für nicht gehfähige Pa-
tienten bundesweit 116117; Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag: ab 19
Uhr; Mittwoch, Freitag: ab 15 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8
Uhr und jeweils bis 7 Uhr des darauf
folgenden Tages.

DIENSTBEREITE
APOTHEKEN

(So. ab 8.30 Uhr)
Am 11.4. Apotheke Auf der Horst,
Garbsen-Auf der Horst, Orionhof 8.
Am 12.4. Apotheke Am Schwarzen
See, Garbsen-Mitte, Graf-Stauffen-
berg-Str. 1. Am 13.4. Kosmos-Apo-
theke, Garbsen-Mitte, Shopping Pla-
za Außenfront. Am 14.4. Frielinger
Dorfapotheke, Frielingen, Bürger-
meister-Wehrmann-Str. 15. Am
15.4. Adler-Apotheke, Seelze, Am
Kreuzweg 5. Am 16.4. Apotheke Dr.
Buttle, Berenbostel, Rote Reihe 18.
Am 17.4. Löns-Apotheke, Letter, Im
Sande 39.

SPRECHZEITEN DER
SUCHTBERATUNGS- UND
SUCHTBEHANDLUNGS-
STELLE GARBSEN/SEELZE:

Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr in
Garbsen, Skorpiongasse 33. Jeden
ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 17 bis 18 Uhr in den Räu-
men der kath. Kirche Hl. Dreifaltig-
keit, Südstraße 9 in Seelze und nach

chernd“, sagt Nicole Isermann
(Flügelhorn, 50). „Jeder achtet
auf den anderen – ich freue
mich auf jede Probe und jeden
Auftritt.“

Auftritte hat Heinrich Marx
schon viele erlebt. Der 86-Jähri-
ge spielt seit 70 Jahren im Mu-
sikverein. Sein Tenorsaxofon
kommt zwar nicht mehr oft
zum Einsatz, aber bei Ständ-
chen für eines der 100 Vereins-
mitglieder ist er gern dabei.

„Es gibt nur noch wenige Ka-
pellen, Spielmannszüge oder
Musikvereine wie diesen“, sagt
Traenapp. „Wir sind gut ausge-
bucht.“ Ob beim weltweit
größten Schützenfest in Han-
nover oder zur Mallorca-Party in
Osterwald: Die Musiker spielen
in der gesamten Region.

Für ihr Brass-Festival am 17.
und 18. April haben sich die Or-
ganisatoren vom „Woodstock
der Blasmusik“ inspirieren las-
sen. Das steigt jährlich in Öster-
reich und zählte 100.000 Besu-
cher im Jahr 2024. „Wir rech-
nen mit 500 Gästen , so
Scharnhorst. „Und mit richtig
cooler Partystimmung.“

Nach dem Kommers (18.30
Uhr) am Freitag spielen The
High Fives, am Sonnabend die
Bands Brasswoofer (20 Uhr),
Druckluft und Bubingas (bis 3
Uhr) – und natürlich kommt
auch immer wieder der Musik-
verein Osterwald auf die Bühne.

ne“. Er spielte schon in Bundes-
ministerien in Berlin oder bei der
Fête de la Musique in Hannover.
Und warum auch im Musikver-
ein Osterwald – und das bei
Wind und Wetter?

„Es ist eine Mischung aus Ver-
bundenheit mit Osterwald und
Gemeinschaft“, sagt der 33-
Jährige, „sowie großer musikali-
scher Freiheit und der Möglich-
keit, ein Orchester mitzuentwi-
ckeln.“ Dieser Spaß an Musik
und dem gemeinsamen Musi-
zieren verbindet ihn und die der-
zeit 28 Orchestermitglieder.

„Wir haben hier die Möglich-
keit, mal ganz andere musikali-
scheStile auszuprobierenundzu
präsentieren – Polka, Volks- und
Partymusik“, sagt Ella Groß. Die
17-jährige Saxofonistin spielt
ebenfalls in der BBB. „Der Kon-
trast zwischen beiden Ensemb-
les ist musikalisch reizvoll“, sagt
sie. Und auch herausfordernd.
„Das gleichzeitige Marschieren
und Musizieren ist echt anstren-
gend“, sagt Marie Bernard (18).
Sie spielt Posaune. „Man
braucht wirklich viel Luft“,
meint Trompeter Oliver Prahlow

(29) – beide sind auch Musiker
der BBB.

Traenapp führt den Musikver-
ein seit 2007. Der ehemalige
Ortsbürgermeister spielt seit
seiner Jugend Gitarre und ein
wenig Klavier und Keyboard.
„Neben den Auftritten steht die
Nachwuchsförderung im Mit-
telpunkt“, berichtet er. Der Ver-
ein ermöglicht den Musikern
eine Grundausbildung durch
professionelle Musiklehrer.

„Das Musikmachen mit Men-
schen unterschiedlichster Ge-
nerationen ist sehr berei-

Sie und viele Mitstreiter packen für das Brass-Festival mit an: Oliver Prahlow (von links), Ella Groß,
Marie Bernard, Heinrich Marx, Rolf-Günther Traenapp, Nicole Isermann und Niklas Scharnhorst vom
Musikverein Osterwald. Foto: Jutta Grätz

NOTDIENSTE

telefonischer Vereinbarung unter
der Nummer (05137) 78859.

BERATUNGSSTELLE
FÜR ERZIEHUNGS- UND
LEBENSFRAGEN

Am Osterberge 1, Altgarbsen;
Sprechzeiten montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr; Telefon (05137) 73857;
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Hilfen für Schwange-
re, Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung.

OFFENE SPRECHSTUNDE
DER AWO-FRAUENBERA-
TUNG SEELZE/GARBSEN:

Jeden Montag von 11 bis 13 Uhr
und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in
Seelze, Schillerstr. 2. Jeden Dienstag
von 10 bis 12 Uhr in Garbsen, Pla-
netenring 10. Weitere Termine nach
telefonischer Vereinbarung unter
(0152) 09895671 oder (0179)
4493417 und frauenberatung.seel-
zegarbsen@awo-hannover.de. Die
Beratung ist kostenfrei, vertraulich
und auf Wunsch anonym.

MÄDCHEN UND FRAUEN-
ZENTRUM GARBSEN E.V.

Beratung bei Krisen, Trennung, All-
gemeinen Lebensfragen und häusli-
cher Gewalt. Planetenring 10,
30823 Garbsen, Telefon (05137)
122221, E-Mail info@frauenzent-
rum-garbsen.de; Beratung ohne Ter-
min montags 15-17 Uhr, mittwochs
15-18 Uhr, ansonsten mit Termin
nach telefonischer Absprache.

TIERÄRZTLICHER
NOTDIENST

für Kleintiere von Samstag 12 Uhr
bis Montag 7 Uhr, Telefon (0151)
41336336.

100 Jahre – und kein bisschen
angestaubt
Blasmusik trifft Partystimmung: Der Musikverein Osterwald feiert sein Jubiläum ganz modern mit einem Brass-Festival

OSTERWALD. Blasmusik und
Ausmarsch sind altmodisch und
nur etwas für ältere Menschen?
Von wegen. Wie modern und
partytauglich diese handge-
machte Musik sein kann, die es
fröhlich auf die Straße drängt,
will der Musikverein Osterwald
beweisen – beim Fest zum 100.
Vereinsgeburtstag. Am Freitag
und Sonnabend, 17. und 18.
April, feiert der Verein mit Ge-
schichte ein Brass-Festival mit
Topensembles der Szene. „Ob
Druckluft, die Budingas oder die
Brasswoofer: Wir holen für die
Premiere des Brass-Festivals be-
kannte Bands nach Garbsen“,
sagt Niklas Scharnhorst.

Der 33-jährige stellvertreten-
de Vorsitzende des Musikver-
eins, der Vorsitzende Rolf-Gün-
ther Traenapp und viele Mitstrei-
ter planen die Jubiläumsveran-
staltung seit fast zwei Jahren.
Gefeiert wird auf dem Gelände
der Feuerwehr in Osterwald
Oberende, Hauptstraße 343. In-
formationen zu Programm und
Tickets gibt es auf musikverein-
osterwald.de.

Scharnhorst spielt im Musik-
verein, seitdem er acht Jahre alt
ist. Der Percussionist war viele
Jahre Schlagzeuger der Big Band
Berenbostel (BBB). Mit der eige-
nen Band Shift’n’Shuffle, einer
Ausgründung der BBB, ist er
Preisträger des Bundeswettbe-
werbs „Treffen Junge Musiksze-

49-Jährige stürzt alkoholisiert
mit E-Scooter
MEYENFELD. Am frühen
Sonntagmorgen, 5. April,
gegen 0.15 Uhr kam es in der
Leistlinger Straße in Meyenfeld
zu einem Verkehrsunfall unter
Beteiligung einer 49-jährigen
Garbsenerin, die alkoholisiert
mit einem E-Scooter fuhr.

Nach Zeugenaussagen stürz-
te die Frau ohne Fremdeinwir-
kungen, vermutlich aufgrund
ihrer Alkoholisierung, und ver-

letzte sich dabei im Gesicht.
Nachdem sie in die MHH ge-
bracht und dort versorgt wurde,
wurde aufgrund der Alkoholi-
sierung durch die Polizei eine
Blutprobe zur Feststellung des
Alkoholisierungsgrad entnom-
men.

Die Frau muss sich nun wegen
Trunkenheit im Verkehr verant-
worten und ihr Führerschein
wurde beschlagnahmt.

Repair Café und
Handyhilfe finden am
14. April statt
AUFDERHORST(STP).Das Re-
pair Café der städtischen Freiwil-
ligenAgentur öffnet am Diens-
tag, 14. April, wieder. Gleichzei-
tig läuft das beliebte Ehrenamts-
projekt Handyhilfe. Von 17 bis
19 Uhr werden Interessierte in
der Begegnungsstätte am Héro-
uville-St.-Clair-Platz 1-3 beim
Reparieren defekter Geräte
unterstützt, zudem gibt es indi-
viduelle Unterstützung bei der
Handhabung von Smartphones
und Tablets.

Im Repair-Café stehen Ehren-
amtliche für kleine Reparaturen
an Elektrogeräten wie zum Bei-
spiel Wasserkocher oder Staub-
sauger, aber auch an Fahrrä-
dern, Textilien und Möbeln zur

Verfügung. Werkzeuge und
Nähmaschinen sind vorhanden.
Auch Batteriewechsel für Arm-
banduhren gehören zum Ange-
bot.

Im Rahmen der Handyhilfe
werden Fragen beantwortet
und praktische Tipps im Um-
gang mit digitalen Medien ge-
geben. „Das ehrenamtliche
Team unterstützt auch beim Ein-
richten eines digitalen Notfall-
passes auf dem Smartphone.
Dieser ermöglicht Ersthelfern
aufwichtigemedizinischeDaten
wie Blutgruppe, Allergien und
Kontakte zuzugreifen. Das funk-
tioniert auch bei gesperrtem
Handy und kann einen wertvol-
len Beitrag zur Lebensrettung

leisten“, sagt Sabrina Jankowski
von der FreiwilligenAgentur.

Beide Angebote sind kosten-
los. Über einen freiwilligen Bei-
trag für die ehrenamtliche
Unterstützung freut sich das
Team. Das Café ist ebenfalls ge-
öffnet und bietet Kaffee, Ku-
chen und kleine Snacks an.

Das Repair Café und die Han-
dyhilfe finden dort immer am
zweiten Dienstag im Monat
statt. Fragen zu den Projekten
beantworten die Koordinatorin
Renate Premke unter Telefon
(05131) 51328 und das Team
der FreiwilligenAgentur unter
Telefon (05131) 707574 oder
nacheiner E-Mail an freiwilligen-
agentur@garbsen.de.

Osterfeuer in Heitlingen begeistert
zahlreiche Besucher
Am Sonntagabend fand in Heitlingen das traditionelle Osterfeuer der
Feuerwehr Heitlingen statt und lockte rund 600 Besucher aus dem Ort
sowie der umliegenden Region an. Bei guter Stimmung und weitge-
hendpassendemWetterwurdedasOsterfeuer zueinemvollenErfolg.
Das eindrucksvolle Feuer bildete den Mittelpunkt der Veranstaltung
und sorgte für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Auch ein zwischen-
zeitlicher Regenschauer konnte der guten Stimmung vor Ort nichts
anhaben. Zahlreiche Familien, Freunde und Gäste nutzten die Gele-
genheit, gemeinsam einen geselligen Abend zu verbringen. Für die
jüngeren Besucher wurde ebenfalls einiges geboten: Besonders be-
liebt waren das Stockbrotbacken sowie verschiedene Spielangebote
für Kinder. Diese trugen maßgeblich dazu bei, dass auch die kleinen
Gäste auf ihre Kosten kamen. Ein vielseitiges Angebot an Speisen und
Getränken rundete die Veranstaltung ab. Als besonderes Highlight er-
wies sich in diesem Jahr die sogenannte „Blaulichtplatte“, die bei den
Besuchern großen Anklang fand. Foto: FFW Heilingen

„OsterAktivTage“: Wacker
Osterwald dabei
Der SV Wacker Osterwald war wieder bei der Aktion vom RSB „Os-
terAktivTage“ dabei. Die Idee: Mindestens 30 Minuten Bewegung
an der frischen Luft - egal ob Joggen, Radfahren, Spaziergang, Rei-
ten, Outdoor-Workout oder Eiersuchen im Garten. Hauptsache ak-
tiv! Leichtathletik-Trainer Alfred Leopold, Thorsten Lange und noch
vier Teilnehmende trafen sich am Ostermontag am Berenbosteler
See, um gemeinsam eine kleine Radtour zu unternehmen. 8 km
Cross über Feldwege und durch die Garbsener Schweiz in 43 Minu-
ten bis zurück zum Berenbosteler See bei sonnigem, windigem Wet-
ter. Das Foto am Berenbosteler See zeigt Alfred Leopold (mit Helm)
und Thorsten Lange (links daneben). Foto: privat

Ausstellung von Anna Lavrova
im Rathaus
GARBSEN (STP). Die Künstle-
rin Anna Lavrova ist aktuell mit
einer farbenreichen Werkserie in
einer kleinen Ausstellung im
Rathaus der Stadt Garbsen ver-
treten. Unter dem Titel ihres ak-
tuellen Projekts „Beauty of the
unloved“ widmet sie sich einem
oft übersehenen Thema: Stadt-
tauben im urbanen Raum. „Die-
se Ausstellung eröffnet neue
Blickwinkel und Perspektiven“,
sagt Bürgermeister Claudio Pro-
venzano.

Die Ausstellung zeigt eine
Mixed-Media-Serie, die Elemen-
te aus Pop-Art und Realismus
miteinander verbindet. Lavrova
stellt dabei die Schönheit und In-
dividualität der Tiere in den Mit-
telpunkt und möchte bewusst
mit gängigen Vorurteilen auf-
räumen. Ihr Ziel ist es, Aufmerk-
samkeit für eher unbeliebte Tie-
re zu schaffen und die Wahrneh-
mung der Betrachterinnen und
Betrachter nachhaltig zu verän-
dern. Lavrova wurde am 3. Juli

2000 in Moskau geboren. Nach
einem Studium der Psychologie
(2018–2022) sowie Medien-
und Instruktionspsychologie
(2022–2024) verbindet sie heu-
te wissenschaftliche Erkenntnis-
se über Wahrnehmung und
Emotion mit ihrer künstlerischen
Arbeit. Bereits in ihrer Kindheit
entdeckte sie ihre Leidenschaft
fürdieMalerei, unteranderem in
Kunstkursen bei der Garbsener
Künstlerin Gabriele Rinkleff.

Ihre Arbeiten sind geprägt von
einem besonderen Interesse da-
ran, wie Menschen sehen, fühlen
und reagieren. Dieses Wissen
fließt gezielt in ihre Kunst ein. In
ihrem aktuellen Projekt beschäf-
tigt sie sich intensiv mit Stadttau-
ben – Tieren, die oft als störend
empfunden werden, obwohl sie
seit Jahrhunderten eng mit dem
Menschen verbunden sind. Lav-
rova möchte durch ihre Werke
Empathie fördern und neue Pers-
pektiven eröffnen. Die aktuelle
Ausstellung befindet sich im
Untergeschoss neben dem Ein-
gang zum Restaurant Rathaus-
terrassen und kann während der
Öffnungszeiten des Rathauses
noch bis Ende Juni kostenfrei be-
sucht werden.

Anna Lavrova zeigt ab sofort ihre Werke im Rathaus. Bürgermeis-
ter Claudio Provenzano lädt dazu ein, neue Blickwinkel zu entde-
cken. Foto: Stadt Garbsen
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So erreichen Sie uns

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
familienanzeigen@madsack.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte teilen Sie uns das über den Button „Zeitung nicht erhalten“
auf unserer Website www.umschau-garbsen.de mit.

Redaktion:
redaktion@umschau-online.de
Gewerbliche Anzeigen / Prospektbeilagen:
Herr Marcus Hoffmann
Tel.: 05131 - 46 72 70, Mobil: 0151 - 15 99 43 81
m.hoffmann@madsack.de

Bekanntmachungen von Sitzungen der Stadt Seelze
Dienstag, 14.04.2026, 18:00 Uhr, öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Bildung und Soziales, Seelze, Regenbogenschule, Mensa
Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung, der Beschlussfähig-
keit sowie der Tagesordnung/Genehmigung des Protokolls Nr. 11 aus der Sitzung vom
10.02.2026/Einwohnerfragestunde (max. 30 Minuten)/Kauf des Gebäudes Lange-Feld-Str.
122 zur Unterbringung von Schutzsuchenden; hier: weitere Informationen und Umbau- und
Sanierungszeitplan für die Objekte LFS 120 und LFS 122/Mitteilungen/Anfragen/Schließen
der öffentlichen Sitzung
Mittwoch, 15.04.2026, 18:00 Uhr, öffentliche Sitzung des Ausschusses für Bau und
Umwelt, Seelze, Rathaus, Raum E 21
Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung, der Beschlussfähig-
keit sowie der Tagesordnung/Genehmigung des Protokolls Nr. 35 aus der Sitzung vom
14.01.2026/Einwohnerfragestunde (max. 30 Minuten/Vorstellung neuer Mitarbeiter*innen
in der Stadtverwaltung/Ablauf Machbarkeitsstudie Nahwärmenetz (NWN) in der Region
Hannover - Vorstellung durch enercity/Schlaglöcher/Straßenschäden - Vortrag durch die
Verwaltung/BauTurbo - Vortrag durch die Verwaltung/Bauturbo in Seelze - Grundsatzbe-
schluss zum Zustimmungsverfahren nach § 36a BauGB / Bericht der GES/Anfragen/Mit-
teilungen der Verwaltung/Schließen der Sitzung
Donnerstag, 16.04.2026, 18:00 Uhr, öffentliche Sitzung des Ausschusses für Ordnung
und Zentrale Dienste, Seelze, Rathaus, Raum E 21
Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung, der Beschlussfähigkeit
sowie der Tagesordnung/Begrüßung des neuen beratenden Mitgliedes von der HGS/Si-
cherheit in Seelze-Sachstandsbericht der Polizei/Genehmigung des Protokolls Nr. 10 aus
der Sitzung vom 15.01.2026/Einwohnerfragestunde (max. 30 Minuten)/Sachstand Feuer-
wehrbaumaßnahmen mit zeitlicher Einordnung/Einführung einer Ordnungs- und Sicher-
heitsverordnung; hier: Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Seelze/Einführung einer
Ordnungs- und Sicherheitsverordnung Antrag der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Seelze;
hier: Sachstandsbericht der Verwaltung/Überarbeitung des Vereinsverzeichnisses; hier: An-
trag der SPD-Fraktion und Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Seelze/Errichtung ei-
nes Printmediums für Informationen, Veranstaltungen, Organisationen und Verbände; hier:
Ergebnis der vertieften Prüfung und Empfehlung der Verwaltung/Entwicklung von Deden-
sen-West; hier: Antrag der SPD-Fraktion im OR Dedensen/Bericht aus den Gesellschaften/
Mitteilungen/Anfragen/Schließen der öffentlichen Sitzung
Die vollständigen Tagesordnungen sowie die dazugehörigen Beschlussvorlagen
können im Rathaus Seelze während der Öffnungszeiten eingesehen werden.
Sie haben aber auch die Möglichkeit, sich auf unserer Internetseite
www.seelze.de/Bürgernah/Politik/Ratsinfosystem zu informieren.
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